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immer
kleidsam

STOFFHALLE AG

Marktgasse 11

BERN

ist eine solide, bodenständige

Nahrung, die jedem wohltut.
Jetzt, wo die Gemüse rar und

-teuer sind, kocht man gerne
die feinen und gehaltvollen

Maggi-Gemüse-Suppen, wie

Gemüse-, Grünerbs mit Rübli-,
Lauch-, Röseli-, Schwyzer-, Ta-

pioka-Julienne-Suppe usw.

MAGGIE SUPPEN
Das beliebte italienische Duo

Bruno Ruggeri • Letizia Otero
wieder im

KURSAAL BERN

Prüfung; bestanden?
Wenn nicht, dann

Gotthelfschule Bern!
Knaben und Mädchen — Primär- und Sekundär-
abteilung — Speziell für sensible Kinder —
Kleine bewegliche Klassen — Individueller Un-
terricht — Sorgfältige sichere Prüfungsvorberei-
tung in kleinen Arbeitsgruppen — Gute Erfolgs-
Statistik — Zahlreiche Referenzen — Exakte
Erziehungsberatung durch die Direktion — Tur-
nen und Sport — Handfertigkeit.

Die Direktion

immer
kieiàm

NsrktKilsse N

ist eine solide, kocienstsnckixe

I^skrunA, ciie jeciem wokltut.
^etst, wo ciie (Gemüse rar unâ

teuer sinci, ìîoeilt msn xerne
6ie keinen unci xeìialtvollen

àxxiOemuse-Luppen, wie

(bemuse-, Lrünerlzs mit külzli-,
I^sucti-, köseli-, Lctiw^?er-,1's.

piolcs-^uIienne-Luppe usw.

»mevl°^8vi»'k»i
vos dêiieoîe iîali«n»scne vus

vruno kuggsrî « l.e»iîiîs Vtsro
viedvr im

KVKZzzi.

Wenn nickt, dsnn

(^oììliejssàule Lern!
Knsben unà Màdcken — ?rimnr- und Sekundsr.
sbtsiiung — SpWisll à sensible Kinder —
Kleins bswsglicke kisssen— Individueller lin-
terrickt — SorgkàltiKe sickere i?rütungsvorberei-
tuNA in kleinen Arbeitsgruppen — Qute Drkolgs-
ststiztik — 2sblrsicke Reksreàsn — Dxàte
Drsiebungsbsrstung durck die Direktion — ?ur-
nsn und Sport — knndkertigkeit.

vie Direktion



Heiö Confitûï*e
ce**-.

V» Glas (in*/. » C<«. Zfcpofj Fr. 2.30 j .+

Erscheint jeden Freitag — Verlag, Inseratenannâhme und Redaktion: Berner Woche Verlag AG., Laupenstrasse 7a, Bern, Telephon 243 45, unter ständiger Mitarbeit v«|
Dr. H. Kleineri, Bern; Dr. A. Fankhauser, Befp (Politischer Teil); Hons Zulliger, Ittigen; Chr. Lerch (Historisches); Redaktionssekretariat (Lokales). Einzelnummer 50 Rp.

Abonnementspreise: Jährlich Fr. 20.—, halbjchrlich Fr. 10.—, vierteljährlich Fr. 5.— Adressänderungen 30 Rp. • Postcheckkonto III 11266. • Abonnenten-Unia
Versicherung sehr vorteilhaft (speziell für Kinder). Wichtig bei Unfällen! Alle Unfälle (Todesfälle telegraphisch) sind sofort zu melden an die Adresse: AllgenM
v«i»<ir-k*ninn<-Aktionärs*» Ilse haft in Bern. Bundesaasse 18. (Teleohon 285 55) o Buch- und Tiefdruck: Verbandsdruckerei AG., Laupens trasse 7a, »«rn

Gute iferrenfc/eider

IL ,v/£

SCHILD AG.
Tnch- und Deckenfabrik

BERN
Wasserwerkgasse 17 (Matte), Tel. 2 26 12

Warum Lenzburg führend ist • •

Z:rd&m*eu äßsoiwfera* Gute

Wir bekommen sie nicht umsonst. Darin steckt eine Arbeit, ein
Hegen und Pflegen, das zurückreicht bis in die achtziger Jahre des
vorigen Jahrhunderts. Heute ernten wir die Früchte dieser Pionier-
arbeit. Wir wissen genau, in welchem Boden unsere Erdbeeren ge-
raten, welche Pflege, welche Schutzmaßnahmen sie erfordern. Deshalb
gedeihen unsere Erdbeeren ausgezeichnet. Zuckersüß, voller Saft, mit
einem Aroma sondergleichen kommen die Beeren gartenfrisch in die
nahe Fabrik, und hier entsteht nach dem Lenzburger Verfahren die
herrliche Confitüre, welche die Lenzburger Freunde auch während
der Zeit der Rationierung so außerordentlich schätzten.

ROYAL HOTEL
SCARBOROUGH ENGLAND

y4 Tu/w/'^y //<?/<?/ CT/* jD/lsr/T/cZ/o//

vx V v, 4

The Royal Hotel would welcome Swiss Visitors who

would assuredly enjoy a delightful holiday here.

Lounge and Sun Terrace over-
looking the Sea. Games Room,

Nursery, Ballroom,
Dance Orchestra. Accommoda-

tion 260. Moderate, fully inclusive

terms. Send for Brochure.

àH-r Neid
is»«..'

'/, Qìss 5V Lt.. fr. 2.30 î ^

kr«>>«>i>» >«6«I> kreiiag — v«rlo-, Inzerai-nannêiim» u<«i keclolclivn: s-rn-r Vvciie v-rlag >0^ l-supenîtra»« 7a. s«rn, r-I-pkon 2<s«s, llaiar liâniiigar »liliardai» v°>

vr. fi. Kl«in«rî. v«rn: c>r. X. fankkav»«r. vaip (poiili^ker flan, wattiger. lttigen: dkr. l.»rcf (fii^ori,cfe5): Ke«talc»io»,î»slcr«!aria1 (^olcal«,). LinZt»>numm«r 50 »ìp.

>bannam»n»»pr«u«: ^äkrlick fr. 20.-. kaldjckrUck fr. 10.-. viar»«ijàkrlief fr. 5.— >«lr«,,än«lervngen Z0 lìp. » ?o5»ck«ckkan»o M 1126Ü. G /»oonnênîan-Unla
Var»ickeruno »«kr vorteilkatt (,p«rie>l sûr »(in6er). ^iàîia d«i Unsîàn! ^N« Unfall« <^a«le»sätl« ,«>«s^opki»ek) ,in«l »alars -u meläen an 6,« X«lr«u«: ^Ugam«'^
v»e«ie»,»e..»>n«-^»nî»no»»»ttsck«,s» in s«rn. vun«l»,oa«« 1v. l^alavkon 2S5 55) » vuck- ainl ^i«s6rvcie: v»rdon«i»6ruck»r«i ^L.. l.aupan«tra»»« /a. v«^''

t?ute fkerrenk/ei«ler

8<^KII.0
laà» uoà veckensakrik

IVasserverkßSsse 17 (îilatte), lei. 2 26 12

^Varun» ^.enxIzKirK külRrei»«! îsì..

V^ir delcommen sis nià umsonst. Darin steàt eine ^rkeit, ein
siegen uncl Lklegen, «las ^urûàrei«iit ì»is in à »«iàiger ^skre «les

vorigen ^àkunrlerts. fleute ernten wir «lie frûàte «lieser Lionier-
srlieit. Vl^ir wissen genau, in welàem ko«Ien unsere Lrrlkeeren ge»
raten, welcìie fliege, welclie 8«iiutamsLnsl»men sie erkorciern. Deslialli
gerleiken unsere LrrILeeren susgeneiclinet. 2uàersûL, voller Lskt, init
einem ^roms sonclerxleiclìen kommen «lie Leeren gsrtenkriscli in «lie
naì»e faLrii«, un«l ìuer entstellt nsà «lem l.evRì»urger Verkatiren «lie
lierrlictie Lonkitüre, welche «lie s.en2t>urger freunde sucli wäl»ren6
«ler 2eit «ler Rationierung so su Lerorrlentiicli sàst?ten.

«ovlìi. »0VLI.
scxnsonoua« cn«zi^^o

>4 //<?/<?/ «7^ /)à/>/«7//c»/?

v X s ^

lke Ko/aï kioiel vvulci welcome 5vvi» Visitor! vko
voulà assvrecil/ enjo/ a rieligkisvl iiolicia/ kere.

kounge an6 Sun Terrace over-
looking ike 5ea. Lome; koom.

klursvr/, koiiroom,
Vance Orckestra. 6ccommoria-

iion 260. iàterote, su»/ inclusive

terms. 8en<I sor Srockure.
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